
Vorlage der Stadt Speyer 

 

Vorlagen-Nr.: 0108/2005 
 
Abteilung: Stadtwerke Speyer (SWS) 

GmbH 
Bearbeiter/in: Wolfgang Bühring 

Haushaltswirksamkeit:   nein   ja, bei Hhst.       
 
 

Beratungsfolge Termin Behandlung Beratungsstatus 
Stadtrat 21.07.2005 öffentlich Mitberatung 

 
Betreff:  Feststellung des Jahresabschlusses 2004 der Stadtwerke Speyer GmbH und der 

Verkehrsbetriebe Speyer GmbH - Ergebnisverwendung des Jahresergebnisses 
2004 der Stadtwerke Speyer GmbH 

 
 
Beschlussempfehlung: 
 
Jahresabschlüsse: 
 
Der Aufsichtsrat der Stadtwerke Speyer GmbH empfiehlt dem Rat der Stadt Speyer 
einstimmig, der Gesellschafterversammlung vorzuschlagen, den Jahresabschluss 2004 der 
Stadtwerke Speyer GmbH in der vorliegenden Fassung festzustellen. 
 
Die Bilanzsumme beträgt  71.861.177,21 € 
  
Die Gewinn- und Verlustrechnung schließt mit einem 
Bilanzgewinn von 

 
2.212.671,82 € 

  
Verlust der Verkehrsbetriebe Speyer GmbH  
aus den Spartenergebnissen  
Stadtverkehr   -841.457,45 € 
Hafenbetrieb   -38.383,95 € 
Industriegleise   -5.939,71 € 
Parkraumbewirtschaftung   +109.233,26 €  
   -776.547,85 € 
Anteil Verlust TDG Technik und Dienstleistungs-GmbH -123.762,36 € 
Aufwendungen aus Verlustübernahme -900.310,21 € 
    
    
Stromversorgung   +2.063.791,47 € 
Gasversorgung   +1.919.694,25 € 
Wasserversorgung   +355.177,49 € 
Fernwärmeversorgung   +182.188,20 € 
   +4.520.851,41 € 
    
Gewinn vor Stadtbadverlust   +3.620.541,20 € 
Stadtbad   -407.869,38 € 
Verbleibender Jahresüberschuss nach Verlustabzug und 
Steuern 

 
+3.212.671,82 € 

Vorabausschüttung   -1.000.000,00 € 
Bilanzgewinn   2.212.671,82 € 
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Ergebnisverwendung: 
 
Der Aufsichtsrat der Stadtwerke Speyer GmbH empfiehlt dem Rat der Stadt Speyer 
einstimmig, der Gesellschafterversammlung vorzuschlagen, aus dem Bilanzgewinn 2004 in 
Höhe von 2.212.671,82 Euro eine weitere Ausschüttung in Höhe von 212.671,82 Euro 
vorzunehmen und 2.000.000 Euro in die Gewinnrücklage des Unternehmens einzustellen.  
 
Die Verstärkung des Eigenkapitals ist vor allem im Hinblick auf den durch die geplanten 
Maßnahmen Sanierung des Heizkraftwerkes und Bau des Sport-Kombibades steigenden 
Kapitalbedarf  erforderlich. 
 
 
 
 
 
 
Speyer, den 15.06.2005 
 
 
 
 


